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Den Hof und h ba magu 30 April Der Kaiſer beſuchte Sonnabend namittag das gitelier des Bildhauers Krauß im Grunewald und

ab ſich von Station Grnnewald nach dem Neuen
le Kaiſerin Friedrich iſt nach zehntägigem Aufenthalt

in Trient heute nach Bozen abgereiſt
erzogs und der Herzogin

heute in aller Stille
Die ſilberne Hochzeit des

Karl Theodor ſn Bayern wurde
begangen da ſowohl der Her wie auch die Herzogin unpäßlich
ſind Die perſönlichen Begl re mußten aus dieſem
Grunde unterbleiben Die Gemeindevertretung Münchens über
ſandte dem Herzogspagre eine kunſtvolle Adreſſe

Der Fü von Monaco hat dem deutſchen Botſchafter
Grafen Münſter in Paris das Großkreuz des Ordens vom
hl Karl verliehen

Der Staatsſekretär des Reichs Marine Amts Contre Admiral
Tirpitz iſt geſtern abend mit ſeiner Begleitung von der Be
ſi hl nadretfe nach Danzig und Elbing nach Berlin zurück
geke

Die Kontrolle der Hansſchlachtungen

die ſich in dem gegenwärtig noch der Entſcheidung des Reichs
tages unterliegenden Fleiſchbeſchaugeſetz vorfindet ſoll durch den
Landwirthſchaſtsminiſter Freiherrn v Hammerſtein in den
Geſetzentwurf aufgenommen worden ſein Die Poſt beſtätigt
das meint aber man dürfte dabei nicht überſehen daß der
Miniſter für Landwirthſchaft den Schauzwang für Hanus
arg nur in Verbindung mit einer ſtaatlichen Ent
ſchädigung für das zur Nahrung ungeeignete Fleiſch ein
geführt wiſſen wollte Dieſe Gutſchadigng ſollte durchweg ge
eben werden Daxin würde die deutſche Landwirthſchaſt ins
ſondere die deutſche Viehzucht einen mehr als hinreichenden

Ausgleich für die Schwierigkeiten Nachtheile und Beläſtigungen
erhalten haben die der Schauzwang für r für

ſie mit ſich gebracht hätte Das Blatt fährt dann fort
Anders liegt die Sache ar nachdem in dem Geſetz

die ſtaatliche Entſchädigungspflicht geſtrichen worden iſt Jetzttreten die praktiſchen Hedenten welche ſich gegen die Aus

dehnung des a bei Hausſchlachtungen er
eben ungemildert hervor und es dürfte daher e erwarten

ein daß wenn der Reichstag nach dem Vorgang ſeiner Kommiſſion deuſelben durch Veſeit gung des Unter zatnas wo nget
bei Hausſchlachtungen Rechnung gt die 8 timmnng der
verbündeten Regierungen einem ſolchen Beſchluſſe nicht fehlen
würde und daß namentlich der Miniſter ſür landwirthſchaft
liche Angelegenheiten aus ſeinen früheren Vorſchlägen keinen
Anlaß zum Widerſpruch herleiten wird

Es ſcheint aber auf ein Kompromiß abgeſehen zu ſein bei
dem entſprechend dem von der Kommiſſion gefaßten Beſchluſſe
zunächſt die Kontrolle der Hausſchlachtungen fiele Nun hat
aber Graf Poſadowsky bei der erſten Leſung im Plenum ſach
liche Gründe für die Kontrolle der Hausſchlachtungen an
geführt und u g geſagt

Es iſt mir auch bei dern Berathungen im Bundesrath
ſuppeditirt worden ob man nicht mindeſtens die Hausſchlach
tungen von der Kontrolle freilaſſen könne wenn das Fleiſch
nur zum Verbrauch im eigenen Hauſe verwendet wird oder
zu gelegentlichen Geſchenken an liebe Verwandte für den
Pfarrer oder den Herrn Lehrer Jch habe mich entſchieden

ausgeſpro e welchen Kreiſen der Bevölke
rung ein derartiges Paſſiv Servitut aufzuerlegen vor allem
aber nicht den eigenen Dienſtboten Bel der Hausſchlächterei
andelt es ſich eben nicht um den nächſten Kreis der eigenenZanite ſondern manchmal um Hunderte von Leuten

Dieſen Gedanken hat der Staatsſekretär dann noch weiter
unter ren auf den Landwirthſchaftsrath ausgeführt und
dann geſchloſſen er könne nicht anerkennen daß es unter den
jetzigen Verhältniſſen harmlos und unbedenklich ſei wenn man
überhaupt im Intereſſe des Schutzes der menſchlichen Geſund
heit eine obligatoriſche Fleiſchſchau einführen wolle die Haus
ſchlachtungen davon frei zu laſſen

Varlamentariſches

Der dem Reichstage Werten Geſetzentwurf betr die
Gebühren des Kaiſer Wilhelm Kanals beſtimmt daß
die mit dem 30 Sept 1899 ablaufende Friſt der die Feſt
ſetzung des Tarifs für die Kanalgebühren dem Kaiſer im Ein
vernehmen mit dem Bundesrath überlaſſen bleibt bis zum
30 Sept 1904 erſtreckt wird

Es wird in der Begründung dafür ausgeführt es empfehle
ges wie bisher auch ferner die Tage nicht im Geſehze

erbeizuführen weil ihnen dadurch die im Jntereſſe des Ver
kehrs wie der finanziellen Ergebniſſe des Kanals wünſchens
werthe Beweglichkeit beuommen werden würde Der Reichstag
erhalte ja Gelegenheit die Grundſätze der getan zu
prüfen und auf eiwaige Aenderungen hinzuwirken dadurch
daß er die Ermächtigung zur Feſtſetzung der Tarife im Ver
waltungswege alle fünf Jahre zu ertheilen habe Wie eine
beigegebene Denkſchrift erkennen laſſe habe ſich das Kanalunternehmen bei der gegenwärtigen Urt der Tariffeſtfetzuig
in erfreulichem Maße entwickelt

Der Geſetzentwurf enthält außerdem noch Beſtimmungen über
die Feſtſteliung der Friſten für die Verjährung der Gebühren
forderungen und für die Beſchwerden wegen unrichtiger
Gebührenerhebung die Eröffnung des e eng wangsverfahrens für die Beitreibung der Gebühren die Woſng
n Gebührenhinterziehung und das dabei anzuwendende Ver

ren

Am Anſchluß an die von dem Vicepräſidenten des Staats
miniſterinms in der Kommiſſion für den RheinElde Kanal ge
machten Mittheilungen über Schritte die beim Bundesralhe
ur Sein der Beſchwerden über die Bemeſſung der

mien für Mehl eingeleitet ſind iſt zu be
richten daß im Reichsſchahamte vom 8 Mai an Verhand
lungen über ein anderweites Verfahren zur Feſtſtellung des
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auch Sachverſtändige theilnehmen werden

Der Steuerausſchuß des deutſchen Brauerbundes hat eine
zweite Eingabe um reichsgeſetzliches Verbot der Ver
wendung von Surrogaten bei der Bierbereitunan den Reichstag gerichtet Er weiſt darauf hin daß es in faſt
allen Theilen Denutſchlands namentlich im Königreich Sachſen
Brauereien giebt die ſowohl untergähriges wie obergährigesBier brauen das Surrogalverbot nur für die eine Art der
Brauerei daher ſchon aus ſteuertechniſchen Gründen undurch
führbar iſt Auch könne man es dem fertigen Vier nicht an
ſehen ob es auf obergährige oder untergährige Weiſe hergeſtellt
iſt Nach dem Gutachten des Reichsgeſundheitsamtes bedeute
die Anwendung von Kartoffelmehl eine Entwerthung des Bieres
Es liege gerade im Jntereſſe der ärmeren Bevölkerung daß ſie
ein gutes malzhaltiges und nahrhaftes Bier erhält Auch laſſe
ſich ſowohl das leichte Braunbier wie das Weißbier vollkommen
ohne Snurrogate herſtellen Der Umſtand daß nicht nur die
berliner Weißbierbrauereien ſondern auch viele kleine mittlere
und große Vrauereien in den übrigen Theilen Deutſchlands
leichte billige und bekömmliche Biere theils ausſchließlich theils
neben ihren ſtärkeren Lagerbieren ohne jeglichen Surrogatzuſatz
herſtellen dürfte ein unwiderleglicher Veweis gegen die Be

ne der Vertheidiger der Surrogate ſein daß man ohne
olche nicht auskommen könne Nein Gewohnheit mangelhafte
Kenntniſſe ungenügende Einvrichtungen materielle Jntereſſen
und das Beſtreben ſich der Konkurrenz gegenüber einen un
berechtigten Vortheil zu verſchaffen ſeien die eigentlichen Beweg
gründe für den vom Brauerbund ſowohl im Jntereſſe des
eſammten norddeutſchen Braugewerbes wie in dem der Kon
umenten ſeit länger als 25 Jahren bekämpften inzwiſchen leider
erheblich geſtiegenen Verbrauch von Surrogaten

Fine große Anzahl von Privatpoſtbeſitzern hat an
den Reichstag nochmals eine Ein gabe gerichtet worin ſie
gegen die bis jetzt bekannt er grdel rn die Ablöſung ihrer Be
triebe betreffenden Beſchlüſſe der Poſtkommiſſion Verwahr ung
einlegt und wiederholt um eine ausreichende und gerechte Ent
ſchädigung bittet Dieſe Privatpoſtbeſitzer legen zugleich Proteſt
ein gegen das Vorgehen des Arbeſtsausſchuſſes der Ver
einigten Privatpoſtanſtalten Die Privatpoſlbeſitzer welche
dieſer Vereinigung angehören haben dem hen der
ſelben die Vertretung ihrer Intereſſen anvertraut demſelben
aber keine Vollmacht extheilt über ihren Beſitz zu verfügen
keine Ermächti ung ihre Geſchäſte unter ihrem wirklichen Werth
der Reichspo erere anzubieten Mit dem von dem
Arbeitsausſchuß der Poſtkommiſſion gemachten Vorſchlag den

t ten den zebufachen Betrag ihres in den letzten
drei Jahren im Durchſchnitt erzielten Reingewinnes zu ver
güten ſind ſie nicht einverſtanden denn ſie halten es mit dem
nobile officium der deutſchen Nation nicht vereinbar daß ihnen
für ihren legalen Beſitz für ihre Geſchäfte die nun die Reichs
poſtverwaltung übernehmen will weniger als ihr wirklicher
reeller Werth vergütet werde

Jm Abgeordnetenhauſe werden in den nächſten
zwei Wochen wie der Präſident den Mitgliedern mitgetheilt
hat nur vier Sitzungen ſtattfinden nämlich heute Mon
tag mit der bereits bekannten Tagesordunng am Mittwoch
3 Mai zur dritten Berathung des Geſetzentwurfs über die

Bullenhaltung und die zweite Berathung der Ergänzung des
Anſiedelungsgefetzes am Montag 8 Mai zur Berathung des
Reliktengeſetzes und am Freitag 12 Mai zur Berathung von
Petitionen und Wahlprüfungen

Berlin 30 April Jn der geſtrigen Sitzung der
Unterrichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
referirten zunächſt die Abgg Vorſter und Frhr v Pletten
berg über Petitionen von Lehrern die mit der Ausſführun
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes unzufrieden ſind Es wurde dabei
von einem Abgeordneten die merkwürdige Thatſache konſtatirt
daß mehrere Lehrer des Landkreiſes Dür en auf ihre Eingaben
vom Herbſt 1897 bis jetzt weder von der Regierung noch vom
Oberpräſidenten noch vom Miniſter eine Antwort erhalten
haben Ebenſo eigenthümlich berührte es daß die
Regierung in mehreren Fällen die von leiſtungs
fähigen Gemeinden u 7eltig feſtgeſetzten höheren Ge
haltsſätze nicht genehmigt hatte a die Kommiſſion nicht in
der Lage war die Einzelfälle prüfen zu können wurde
motivirte Tagesordnung beſchloſſen Die zahlreichen Petitionen
der Lehrer aus Pommern Regierungsbezirke Stettin und Stral
ſund die faſt durchgängig nur die Minimalgehaltsſätze beziehen
wurden auf Antrag des Kommiſſars des Miniſters durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt Maßgebend für die Kom
miſſion war der Umſtand daß die Lehrer Maſſenpetitionen
eſandt hatten welche die Prüfung der Einzelfälle nach der An
icht der Majorität unmöglich machten Auch hob der Vertreter

der u hervor daß ſeit Erlaß des Lehrerbeſoldungs
eſetzes erſt eine zu kurze Zeit verfloſſen ſei um ſchon jetzt in eine
deviſion einzutreten eine Anſicht die allerdings von mehreren

Mitgliedern der Kommiſſion nicht getheilt wurde Abg Eruſt
referirte ſodann über die Petitionen der Lehrer und Lehrerinnen
an höheren Mädchenſchulen und Mittelſchulen die
um eine geſetzliche Regelung ihrer Gehaltsverhältniſſe bitten
Die Kommiſſion wird dem Abgeordnetenhauſe folgenden Antrag
zur Annahme empfehlen Das Haus erkennt wiederholt die
dringende Nothwendigkeit der geſetzlichen Regelung des höheren
Mädchenſchulweſens bezw der Mittelſchulen an und überweiſt
die Petitionen der Staatsregierung als Material mit der Bitte
möglichſt alsbald einen entſprechenden Geſetzentwurf vorlegen zu
wollen

Berlin 29 April Die Ab geordnetenhaus Kommiſſ Ton zur Berathung des Geſetzes über die Dienſiſtellung
des Kreisarztes und die Bildung von Geſundheits
Konmmiſſionen genehmigte heute den Z 1 der Vorlage der
den Freigerg als techniſcher Berather des Landraths
bezw der Polizeibehörde dem reren unmittelbar
unterſtellt unverändert 8 2 ſtellt als Erforderniß für die An
ſtellung u a hin den Erwerb der mediziniſchen Doktor
würde bei einer preußiſchen Univerſität Hier wurde be
antragt die Promotion jeder deutſchen Univerſität an
nerkennen Miniſter Pr Boſſe bemerkte daß an manchenUnverſitaſen die Erlangung der Doktorwürde leichter und

billiger ſei Die anderen deutſchen Staaten ſeien Preußen auch
nicht enigegengekommen Die preußiſche Unterrichtsverwaltung
habe ſich mit den anderen Bundesſtaaten in Verbindung geſetzt
um für die Erlangung der Doktorwürde gleiche Bedingungen
herb da h e Duch Annahme des Amrages würden die
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Unterhandlungen erſchwert werden Der Antrag wurde darauf
zurückgezogen Ein Antrag von dem Erforderniß der Doktor
würde abzuſehen wurde mit großer Mehrheit abgelehnt nach
dem regierungsſeitig mitgetheilt war daß beabſichtigt ſei für
die Erlangung der Doktorwürde erhöhte wiſſen
ſchaftliche Leiſtungen zu verlangen und daß das An
ſehen des Kreisarztes beim Publikum leide wenn er nicht
promovirt ſei Zu s 3 wurde beſchloſſen daß der Kreisarzt eine
Dienſtaufwands Entſchädigung erhalten ſolle welche ſo
zu bemeſſen iſt daß ſie zugleich eine angemeſſene Fuhrkoſten
Entſchädigung für Dienſtreiſen innerhalb ſeines Amtsbezirksbildet n einem neuen 8 4a wurde beſtimmt daß dem Kreis

arzt ein oder mehrere Aerzte als Aſſiſtenten beigegeben
werden können die eine angemeſſene Honorirung aus Staats
mitteln erhalten ſollen n wurde beſchloſſen daß dem
Stadtarzte die Befugniſſe des Kreisarztes von der Regierung
übertragen werden können

Bei der Landtagserſatzwahl in Landsberg Soldin
wurde Gutsbeſitzer Böning Heinersdorf konſ mit ſämmt
lichen abgegebenen 349 Stimmen gewählt

München 29 April Die Kammer der Reichsräthe
hat in ihrer heutigen Nachmittagsſitzung die Geſetzentwürfe betr
die Einkommenſteuer und betr die Kavitalrentenſteuer
einſtimmig angenommen Jn dem Geſetzentwurf über die
Kapitalrentenſteuer wurde bezüglich der Stenerſkala der Höchſt
ſatz gemäß der urſprünglichen Regiernngsvorlage wiederum auf
4 Prozent feſtgeſetzt während die Kammer der Abgeordneten
ſeiner Zeit dieſen Höchſtſatz auf 4 Prozent bemeſſen hatte
Am Freitag nahm die Kammer der Reichsräthe den ihr von der
Staatsregierung vorgelegten Geſetzentwurf betr die Steuer
Umlagen und Zollfreiheit der Standesherren mit
allen gegen drei Stimmen nach heftiger Debatte an Die Prinzen
des königl Hauſes die bis auf drei der Sitzung beiwohnten
ſtimmten ſämmtlich dafür nur Graf Fugger Weißenhorn Graf
Waldbott von Vaſſenheim und Frhr v Würtzburg dagegen
letztere weil ſie die ihnen von der Verfaſſung garantirten Vor
rechte durchaus nicht aufgeben wollten und keine Verfaſſungs
änderung wünſchten Die Kammer der Abgeordneten von der
die Ablöſung jahrelang ohne Erfolg beantragt war wird ſelbſt
verſtändlich den Geſetzentwurf einſtimmig ſofort gutheißen Da
mit iſt endlich ein Vorrecht der bayeriſchen Standesherren be
ſeitigt unter dem die Gemeinden in denen Standesherren an
ſäſſig ſind ſchon wegen der Umlagen erheblich zu leiden hatten
Die Staatsregierung wies in der Begründung des Geſetz
entwurfes namentlich darauf hin daß in anberen Staaten dieſe
Einrichtung längſt aufgehoben ſei Die Standesherren werden
mit dem 18fachen Betrag des Jahreswerihes der bisherigen
Befreiung als Kapitalsabſindung entſchädigt

Der ſeit geraumer Zeit in Koburg Gotha in Sicht
ſtehende Konflikt zwiſchen dem gemeinſchaftlichen Landtag und
der Regierung hatte eine greifbare Geſtalt dadurch angenommen
daß von den 30 Abgeordneten 24 eine Jnterpellation einbrachten
nach welcher die Regierung Aufſchluß über ihre Stellung zu
früheren Landtagsbeſchlüſſen welche Verfaſſungs Etats und
Verwaltungsfragen betreffen geben ſoll Eine ſpätere Meldung
beſagt aber daß der Kompetenzkonflikt endlich dadurch beigelegt
wurde daß die Regierung gemäß 8 72 der Verfaſſung beantragte
beide Landtage mögen die Zuſtändigkeit des gemeinſchaftlichen
Landtages für die vorgelegten Paragraphen ausſprechen was
auch alsbald geſchah ie Regierung wird alſo nunmehr den
gewünſchten weiteren Aufſchluß geben

Soziale Angelegenheiten

Der am 1 Jnli in Kraft tretende Beſchluß des Bundes
raths über den Betrieb von Getreidemühlen
beſtimmt

1 Jn Getreidemühlen iſt den Gehilfen und Lehrlingen
innerhalb der auf den Beginn ihrer Arbeit folgenden
24 Stunden eine ununterbrochene Ruhe zeit von mindeſtens
8 Stunden zu gewähren Werden die Getreidemühlen aus
ſchließlich oder vorwiegend mit Dampfkraft betrieben ſo hat
die ununterbrochene Ruhezeit mindeſtens 10 Stunden zu be
tragen Bei Betrieben mit regelmäßiger Tag und Nacht
ſchicht kann die Ruhezeit an Sonntagen an denen Ausnahmen
von den getroffenen Beſtimmungen zugelaſſen ſind inſoweit
beſchränkt werden als die Durchführung des wöchentlichen
Schichtwechſels es erforderlich macht Auf Getreidemühlen
in deren Betrieb man ausſchließlich mit durch unregelmäßige
Waſſerkraft bewegten Triebwerken arbeitet und die nicht mehr
als einen Gehilfen beſchäftigen können durch die untere Ver
waltungsbehörde Ausnahmen von der vorgeſchriebenen Ruhe
zeit an höchſtens 15 Tagen im Jahre zugelaſſen werden
2 Lehrlinge unter 16 Jahren dürfen in Getreidemühlen aller
Art nicht in der Nachtzeit von 8 Uhr abends bis 5 z Uhr
morgens beſchäftigt werden Als Gehilſen und Lehrlinge im
Sinne der vorſtehenden Beſtimmungen gelten ſolche Perſonen
welche bei der Bedienung der Mahlgänge beſchäftigt werden
Dabei gelten Perſonen unter 16 Jahren welche die Ausbildung
zum Gehilfen nicht erreicht haben auch dann als Lehrlinge
wenn ein Lehrvertrag nicht abgeſchloſſen iſt

Der Stellvertreter des Reichskanzlers Graf Poſadowsly
theilt jetzt die Ausnahmen von dem Verbote der
Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe mit Die Ausnahmen
betreffen die Erzröſtwerke Beſſemer und Thomasſtahl
werke uſw die Glashütten die Herſtellung flüſſiger Kohlen
ſäure und die Fiſchräuchereien Dieſe Beſtimmungen treten mit
dem Tage ihrer Verkündigung in Kraft

Zu der von dem früheren Miniſter v Berlepſch auf den
3 Mai einbernfenen internationalen Konferenz für
Arbeiterſchutz wird der Köln Volksztg berichtet Auch die
nationalliberalen Abgeordneten Frhr v Heyl und Baſſer
mann ſind eingeladen worden Stöcker vertritt die Chriſtlich
Sozialen Lic Weber Gladbach die evangeliſchen Arbeiter
vereine und Pfarrer Naumann die National Sozialen Herr
Singer und Herr Liebknecht und alle die anderen politiſchen
Führer der Sozialdemokratie aber müſſen der Konferenz fer
öleiben Das ſchmerzt und ſchmerzt um ſo mehr als dieſe
Herren nach dem Zeugniſſe des Vorw ihr ganzes Leben
dieſen Problemen gewidmet haben und als es ihrer Thätigkeit
exſt zu danken iſt daß die Verkepſche auf den Einfall einer
ſolchen Konferenz gekommen ſind Wir verſtehen den Grollder aus dem detr Nette des Vorw ſpricht
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Arbeiter und Auswanderer aus Rußland kein einziger der
Unterſuchten als krank befunden worden Die Auswanderer
ſelbſt meiſt Juden erklärten daß in ihrer Heimath Pocken
erkrankungen nicht vorgekommen ſind n iſt daß in
einzelnen Dörfern nahe Oberſchleſien ſich Pockenherde befinden
Die Krankheit iſt dort endemiſch Bei den wenig entwickelten

e n eteiner Ve ung der Senche ſehr naheGrunde ſind W die Vorſchriften über die ärztliche Unterſuchung

Der Gemeinderath in Arnſtadt Thüringen hatte im
März v J die Errichtung eines Gewerbeſchiedsgerichts
beſchloſſen Der Bezirksausſchuß und das Miniſterium in
Sondershauſen verſagten dem betr Ortsſtatut die Ge
nehmigung Das Miniſterium motivirte die Ablehnung damit
daß das Bedürfniß nicht nachgewieſen ſei auch ſeien vor Be
ſchiußfaſſung im Gemeinderath die Gewerbetreibenden und
Arbeitgeber ſpeziell über die Bedürfnißfrage nicht gehört
worden Letzterem wurde in der jüngſten Sitzung des Gemeinde
raths widerſprochen Ein Gemeinderathsmitglied erklärte man
könne wohl vom Miniſterium verlangen dag alle Eingaben inner
halb der geſetzlichen Friſt von ſechs Monaten erledigt und nicht
erſt nach Verlauf von 14 Monaten wie es hier der Fall zurück
geſandt würden Der Bezirksausſchuß meiſt aus Dorfbürger
meiſtern zuſammengeſetzt könne in der Frage nicht maßgebend
ſein und beurtheilen ob in einer Jnduſtrieſtadt ein Gewerbe
gericht nothwendig ſei Der Gemeinderath beſchloß das einmal
beſchloſſene Ortsſtatut nicht ohne weiteres fallen zu laſſen viel
mehr das vom Miniſterium Monirte nachzuholen und das Orts
ſtatut von neuem demſelben zur Genehmigung vorzulegen

Jn Sachen der Mai Feier hat auch der Arbeitgeber
Verband Hamburgs zu dem zwanzig Vereinigungen und
ca vierzig Jnnungen ſomit alſo faſt die geſammte Arbeitgeber
ſchaft Hamburgs gehören einſtimmig beſchloſſen Arbeiter
welche aus Anlaß ſozialdemokratiſcher Agitation am 1 Mai
von der Arbeit fortbleiben als kontraktbrüchig zu entlaſſen und
vor dem 10 Mai nicht wieder einzuſtellen

Jn einer Verſammlung der kölner Saalbeſitzer er
klärte der Vorſitzende daß auf die bezügliche Vorſtellung hin
nach einem Beſcheid des kölner Polizeipräſidenten die jüngſte
Verfügung des Regierungspräſidenten betreffend Einſch rän
kung der Tanzluſtbarkeiten vorläufig nicht in Kraft
trete Bis auf weiteres ſoll die Abhaltung von Tanzvergnügen
jeden Sonntag geſtattet ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Zur Beſeitigung der vielſachen Störungen welche den Fern

ſprecheinrichtungen der Reichs Telegraphen Verwaltung
durch die Nachbarſchaft der elektriſchen Straßenbahnen erwachſen
ſoll demnächſt wie wir bereits berichteten mit der Einführung
des Doppelleitungsbetriebes begonnen werden Jn den
Etat der Reichspoſt und Telegraphen Verwaltung für das Rech
nungsjahr 1899 ſind zu dieſem Zwecke als erſte Rate 2 Mill Mark
vorgeſehen die Geſammtkoſten für die Umwandlungsarbeiten
welche ſchrittweiſe erfolgen und auf 8 Jahre vertheilt werden
ſollen ſind auf 20 Mill Mark veranſchlagt Während bisher
von der Fernſprech Vermittelungsanſtalt nach jeder Telephonſtelle
nur eine einfache Anſchlußleitung vorhanden war welche dort
durch Anlegung an die Gas und Waſſerrohre zur Erde geführt
wurde wird künftighin jede einzelne Anſchlußleitung wieder zum W
Vermittelungsamte zurückgeführt werden Die gegenwärtig vor
handenen Fernſprechleitungen müſſen demnach verdoppelt werden
Da dies aber auf oberirdiſch geführten Linien in größeren
Städten mit Rückſicht auf die große Zahl der vorhandenen Lei
tungen nicht mehr möglich iſt werden die oberirdiſchen Tele
graphen und Telephonleitungen zum größten Theil in unter
irdiſche umgewandelt werden Die bisher für unterirdiſche
Leitungen verwendeten Fernſprechkabel hatten höchſtens 56 Adern
bei Durchführung des Doppelleitungsbetriebes ſollen dagegen
neu konſtruirte Kabel Verwendung finden welche 56 und 112
Doppeladern mithin 112 beziehungsweiſe 224 Einzeladern ent
halten werden

Einen für Betriebsunterbeamte wichtigen und ſehr
erfreulichen Erlaß hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
den Eiſenbahndirektionen zugehen laſſen Die Behörden werden
darauf hingewieſen daß nachdem durch das neue Stellen
verzeichniß für Militäranwärter ein Drittel der Stellen für

St ationsverwalter und Stationsaſſiſtenten des Bahnhofsdienſtes
den Nichtverſorgungsberechtigten zugänglich gemacht und hierdurch
die Möglichkeit geſchaffen ſei für dieſe Stellen neben den
Supernumeraren in größerem Umfange als bisher auch
geeignete Betriebsunterbeamte Rangirmeiſter Weichenſteller
Halteſtellenaufſeber Telegraphiſten uſw in Ausſicht zu nehmen
die Ausbildung ſolcher Unterbeamten ſoweit ein
Bedürfniß dazu vorliegt von Amts wegen anzuord nen ſei
damit der Bedarf an ausgebildeten Stationsbeamten rechtzeitig
gedeckt werde Auch ſoll es nicht ausgeſchloſſen ſein obſchon
durch die Heranziehung von Betriebsunterbeamten zum mittleren
Dienſt in erſter Linie dem Bahnhofsdienſte tüchtige Kräfte
gewonnen werden ſollen unter Umſtänden geeignete Unterbeamte
des äußeren Dienſtes auch für die Ueberführung in den Ab
fertigungsdienſt in Vorſchlag zu bringen wenn ſie lörperlich den
Anforderungen für die ſelbſtändige Wahrnehmung des Bahnhofs
dienſtes nicht voll entſprechen
F Ein Erlaß des Eiſenbahnminiſters ordnet an daß in

jedem der zwanzig Eiſenbahn Direktionsbezirke der preußiſchen
Staatsbahnen zunächſt 20 Gepäckwagen für den Trans
port von Fahrrädern ausgerüſtet werden

Laut Verfügung des belgiſchen Eiſenbahnminiſters
kommt vom I Maiab auf einer ganzen Anzahl dortiger Linien die
J Wagenklaſſe in Wegfall ſo auch auf den nach Deutſch
land führenden Strecken Verviers Aachen via Bleyberg und
Brüſſel Nord Herbesthal Jndeß werden proviſoriſch in den
nach der deutſchen Grenze fahrenden Zügen ſoweit ſie dem
internationalen Durchgangsverkehr dienen einige Abtheile
J Klaſſe mitgeführt die aber lediglich dem gedachten Verkehr
vorbehalten bleiben

Zum Präſidenten der Eiſenbahndirektion in Eſſen a d Ruhr
iſt der Präſident der Eiſenbahndirektion zu Frankfurt a
Becher auserſehen

Von manchen Gemeinden werden an Mitglieder frei
williger Feuerwehren für längere meiſt 25jährige Dienſtzeit
Auszeichnungen verliehen die in der äußeren Form den
vom Staate verliehenen Medaillen und Orden ähnlich ſind und
auch wie dieſe an einem Bande auf der Bruſt getragen werden
Da dieſe Auszeichnungen als Orden im Sinne der Pr Ver
faſſungsurkunde zu betrachten ſind deren Verleihung ein Vor
recht der Krone iſt erklärt der Miniſter des Jnnern in einer

tung vom 16 März d J derartige Verleihungen für un

Der für Sonnabend in der bekannten Streitſache der
Stadtgemeinde Königsberg gegen die Königsberger
Pferdeeiſenbahngeſellſchaft vor dem Oberlandesgericht
angeſetzte Termin iſt vertagt worden
ſchweben zwiſchen den Parteien Verhandlungen mit Ausſicht auf
eine für beide Theile befriedigende Einigung

Rittergutsbeſitzer v Pleſſen auf KurzenTre beiBützow in WMecklenbukg wurde von a zu
Güſtrow auf Grund des 8 240 des Strafgeſeßbuches zu einer
Geldſtrafe von 60 M verurtheilt Er hatte am Tage der
Reichstagsſtichwahl des vorigen Jahres einen Sozial
demokraten welcher in KurzenTrechow der Wahlhandlung bei
Fahre wollte mit Gewalt am Betreten des Wahllokales ver

indert

der ruſſiſchen Arbeiter verſchärft worden

Dem Vernehmen nach D

Aus

Der Redacteur der Berg und Hüttenzeitung Hu e in Eſſen warvom Landgericht Bochum zu 150 Geldſtrafe verurtheilt e

as Verhalten des Amtsſekretärs Müller in Lipine dere genannten Blattes über die Abonnements
verhältniſſe ausgefragt hatte als ſchneidig J DerVerfaſſer des Krtels war der Schriftſteller Dr Winter in
Königshütte dieſer war zu 6 Monaten Selänguit verurtheilt
worden Das Reichsgericht hat das Urtheil beſtätigt und damit
anerkannt daß wie in dem Urtheil ausgeführt war das Wort
ſchneidig als ein Schimpfwort zu betrachten ſei

Volkswirtyſchaftliches

Wie bekannt iſt die Förderung des Verbrauchs von
denaturirtem Zucker zur Viehfütterung regierungs
ſeitig als im Bedürfniß liegend anerkannt worden wird
beabſichtigt die beſtehenden Beſtimmungen nach drei Richtungen
hin umzugeſtalten es ſoll der Kreis der zuläſſigen Denaturirungs
mittel erweitert die Mindeſtmenge des dem Zucker zuzuſetzenden
Denaturirungsmittels herabgeſetzt und der zug und die Ver
wendung des denaturirten Zuckers von ſämmtlichen weiteren
Kontrollmaßnahmen befreit werden Mit einer derartigen
Aenderung der Beſtimmungen hofft man allen in dieſer Ve
ziehung bisher bekannt gewordenen Wünſchen der Zuckerinter
eſſenten Genüge zu thun Wenn von einzelnen Stellen noch die
Anregung gegeben iſt für den denaturirten Zucker die Betriebs
ſteuer zu vergüten und ihn bezüglich der Zuſchußgewährung dem
ausgeführten Zucker gleich zu ſtellen ſo kann wie offiziös ver
kündigt wird der Anregung zur Zeit ſchon deshalb nicht ent
ſprochen werden weil die J 69 und 77 des Zuckerſtenergeſetzes
dies ausdrücklich ausſchließen

Nachdem Präſident Mac Kinley die deutſch amerikaniſche
Kabelverbindung genehmigt hat wird nunmehr die Deutſch
Atlantiſche Telegraphen Geſellſchaft in Köln mit der Errichtung
einer Seekabelfabrik in Nordenham vorgehen für
welche die Errichtung einer beſonderen Aktiengeſellſchaft mit
einem Kapital von 2 bis 3 Millionen Mark vorgeſehen iſt

Schule und Kirche
Die Verhandlungen über die Verleihung des Doktor

divloms durch die Techniſchen Hochſchulen ſind ihrem
Abſchluß ziemlich nahe gekommen ſo daß man für die Techniſche
Hochſchule zu Berlin die Ermächtigung dazu bei der Hundert
jahrfeier im Oktober d J erwartet Die Anſicht daß in den
Fachkreiſen ſelbſt ein Bedürfniß für dieſe Neuerung eigentlich
nicht recht vorhanden ſei iſt durch die Stellungnahme einzelner
Hochſchulen vollauf beſtätigt worden Bei den verhältnißmäßig
geringen Nachleiſtungen vermöge deren den Studirenden der
Techniſchen Hochſchulen die Doktorpromotion an faſt allen
Univerſitäten ermöglicht wird bedarf es wohl nicht der Ein
führung einer Prüfung die mit der Diſſertatian und den damit
verbundenen althergebrachten Formen den Univerſitäten vor
behalten bleiben ſollte Auf einem beſtimmten Gebiet allerdings
das mit dem eigentlichen Baufach dem Maſchinen und Schiffs
bau nur loſe zuſammenhängt iſt es nach den früheren Aus
führungen erwünſcht eine Neuerung eintreten zu laſſen Jn
der Chemie nämlich wird auf der Techniſchen Hochſchule gegen
wärtig bereits praktiſch ſehr viel geleiſtet weil die dafür ein
gerichteten Laboratorien meiſt vorzüglich aus geſtattet ſind Die
Chemiker und Hüttenleute aber die nachher ſich in den Dienſt
der großen Jnduſtrie ſtellen wollen legen ſelbſt wenn ſie ein
Diplom bereits haben ſollten für ihre ſpätere Stellung großen
Werth auf den Doktortitel Seit Jahren nun verlaſſen dieſe
nach vier oder fünf Semeſtern die Hochſchule um noch einige
gen J der Univerſität bei der ſie den Doktor machen wollen
zu ſtudiren

w Die bayriſche Regierung beließ wie die Augsb
Poſtztg mittheilt den Lehrer Schunk in Jxheim der wegen
eines kirchlichen Vergehens exkommunizirt wurde trotzdem an
ſeiner Stelle Sie übertrug nur den Rieligionsunterricht einem
andern Lehrer dafür muß aber Schunk die entſprechenden
Stunden dieſes Lehrers übernehmen Aus dieſem Anlaß führt
die Augsb Poſtztg eine ſehr heftige Sprache und fragt
Haben wir katholiſche Eltern noch ein Recht auf die religiös

ſittliche Erziehung unſerer Kinder Die bayriſche Regierung
läßt ſich hoffentlich nicht einſchüchtern

Mit den vor drei Jahren in Leipzig eingeführten Hoch
ſchulvorträgen für jedermann hat man leider je länger
deſto ungünſtigere Erfahrungen gemacht Der Beſuch iſt
ſtetig zurückgegangen Vor zwei Jahren betrug die Beſuchsziffer
bei 12 Einzelvorträgen und 24 Abenden der Vortragskurſe noch
10,104 im letzten Winterhalbjahre waren bei 10 Einzelvorträgen
und 22 Kurſen nur 4780 Beſucher zu verzeichnen d i ein Rück
gang um faſt die Hälfte Auch finanziell ſchließt das Unter
nehmen trotz des Entgegenkommens der Staats und Univer
ſitätsbehörden ungünſtig ab Darüber ob und wie die Vorträge
er geführt werden ſollen wird demnächſt Beſchluß gefaßt
verden

Parteingchrichten

Auf einem jüngſt zu M agdeburg abgehaltenen Partei
tage der Reformpartei für die Regierungsbezirke Magde
burg Merſevurg und das Herzogthum Anhalt kam der Plan
eines allgemeinen Antiſemitenbundes zur Beſprechung Der
Urheber deſſelben Remmler Magdeburg war geladen worden
um ſeine Vorſchläge zu vertreten aber klüglich ausgeblieben
Der Parteivorſtand hatte nämlich dieſes Projekt kurzweg abge
lehnt und darum hätte Remmler in der Verſammlung eine
traurige Rolle geſpielt Der Parteitag erkannte demgemäß
daß Remmler gegen die Disciplin verſtoßen habe indem er
ſeine Vorſchläge trotz ihrer Ablehnung durch den Vorſtand in
der Oeffentlichkeit weiter behandelte Sollte er dies auch ferner
thun ſo werde er wie erklärt wurde gemäß bereits gefaßtem
Beſchluſſe der Parteileitung auf der Stelle aus der Partei aus
geſchloſſen werden Dazu bemerkt die Konſ Korr Alſo
Uneinigkeit bleibt die antiſemitiſche Parteiparole Wer die
Einigkeit befürwortet fliegt hinaus Schade nur daß es ſo
wenig Antiſemiten zum Hinausfliegen giebt Jntereſſant iſt
es wie die antiſemitiſche Parteileitung die freie Meinungs
äußerung hochhält intereſſant iſt es auch der Urſache nach
zugehen weshalb die Parteileitung dem antiſemitiſchen Einigungs
plane widerſtrebt augenſcheinlich giebt es keine Grundſätze auf
3 hin die Antiſemiten unter einen Hut gebracht werden

nnen

Heer und Flotte
Es liegt in der Abſicht die Verwaltung der techniſchen

Artillerie Jnſtitute vollſtändig militäriſch zu geſtalten
Bei Auflöſung der Handwerkercompagnien im Jahre 1864 wurde
die Beſetzung der Rendanten Materialien und Fabrikaten
verwalter z Sekretär und Materialſchreiberſtellen durch Civil
beamte beſchloſſen und 1869 mit der Umgeſtaltung vorgegangen
Dieſe Maßnahme führte zu erheblichen Unzuträglichkeiten Sie
gaben Veranlaſſung 1872 den Erſatz der BeamtenſtellenJnhaber
urch Zeugperſonal nach dem Umfange des Abgangs allmälig

zu bewirken Der letzte Civilbeamte iſt 1898 durch Penſionirung
ausgeſchieden ſeine Stelle durch einen Zeugſergeanten beſetzt

ie Verwaltung der techniſchen Jnſtitute iſt damit bis auf die
Hilfsſchreiber ſchon rein militäriſch geworden Nun wird im
Jntereſſe einer einheitlichen Geſtaltung des geſammten Ver
waltungsorg ans auch darauf hingewirkt die Hilfsſchreiber im
Umfange des ſtändigen Bedarfs gleichfalls durch Zeugfeldwebel
a Zeugfeldwebelanwärter zu erſeßen In dieſer Richtung
ſo ar um Härten zu vermeiden erſt allmälig je nach dem
J Friden der langjährig beſchäftigten Hilfsarbeiter vorgegangen

erden
Wie nach der Kreuzztg verlautet ſoll der in Eſſen weilende

türkiſche General den Artillerie Riza Paſcha im Auftrage
r bis 40 Millionen Mark Kanonen bei

Wuſung eingetroffen
eingetroffen und geht am 3 Mai von dort nach San Joſé
Guatemala in See

Geflkon iſt mit dem Chef des Frenergerchwadert Kontre
admiral Prinz Heinrich von Preußen an Bord am 28 April
in War h eingetroffen und geht am 30 April von dort nach
Wuſung in See Prinze ilh elm iſt am 28 April inz 6 ex iſt am 27 April in Panama

Ausland
OeſterreichUngarn

Wie die Neue Freie Preſſe wiſſen will hat die öſterreichiſche
Regierung den Plan die Sprachenfrage auf Grund des
S 14 durch ein proviſoriſches Geſetz zu regeln bei Seite geſtellt
und dürfte denſelben fallen laſſen

Der König Franz Joſef der Sonntag früh in Budapeſt
eingetroffen war empfing dort den Miniſterpräſidenten Koloman
Szell in I ſtündiger Audienz

Der Erzherzog Franz Ferdinand empfing in Budapeſt
am Sonntag Nachmittag den Miniſterpräſidenten ſowie die
übrigen Mitglieder des Kabinets Heute und morgen werden
die Bannerherren die Präſidenten der beiden Häuſer des Reichs
tages die Generalität und die Spitzen der Behörden von dem
Erzherzoge empfangen worden

Der ſchleſiſche Landtag nahm in ſeiner Abendſitzung am
Sonnabend mit allen Stimmen gegen diejenigen der ſlawiſchen
Abgeordneten eine Reſolution an worin erklärt wird der Land
tag halte an der wiederholt kundgegebenen Anſchauung feſt daß
in dem unverbrüchlichen Feſthalten an der beſtehenden Ver
faſſung und der ſteten Handhabung derſelben in ihrem Sinne
und Geiſte die einzige Bürgſchaft für die ungeſtörte Entwicklung
und die politiſche Machtſtellung des Reiches gelegen ſei Die
Anwendung des t 14 auf Fragen der Verfaſſung ſei weder in
dem Sinne noch in dem Geiſte derſelben begründet Jm Laufe
der Debatte erklärte Karl Türk die Deutſchen würden ſich an
dem von den Landtagen beſchickten Reichsparlamente nicht be
theiligen Swiezy gab im Namen der ſlawiſchen Abgeordneten
die Erklärung ab daß dieſelben eine Sanirung der Verhältniſſe
nur in der Durchführung der Gleichberechtigung erblicken und
die Verantwortung für die Anwendung des 8 14 auf die ob
ſtruirenden Parteien falle Menger erklärte die Obſtruktion
für berechtigt da die Sprachenverordnungen ein Bruch der
Rechtsordnung ſeien im Falle der Aufhebung der Verordnungen
werde die Oppoſition wahrſcheinlich weiterbeſtehen die Ob
ſtruktion aber aufhören Die ſlawiſchen Abgeordneten ſollten
mit dem gleichen Jntereſſe wie die Deutſchen gegen die An
wendnng des 8 14 auf Cisleithanien und den belaſtenden Aus
gleich Stellung nehmen Hierauf wurde die Seſſion nach
Dankeskundgebungen für den Fürſtbiſchof Kopp aus Anlaß der
Errichtung des Prieſterſeminars in Schleſien mit einem Hoch
auf den Kaiſer geſchloſſen

Von gut unterrichteter Seite erfährt der Peſter Lloyd aus
Wien daß die Verſuche des Wiener techniſchen Militärkomitees
mit dem neuartigen Feldgeſchützmaterial ſo weit ge
diehen ſind daß ſie jeden Augenblick zum Abſchluſſe gebracht
werden können Das neuartige Material wird zweierlei Ge
ſchützgattungen aus Gußſtahl für die Feldartillerie bilden eine
Flachbahnkanone d i ein Schnellfeuergeſchütz des 7 Centi
meter Kalibers und ein Steilbahngeſchütz d i eine Feld
haubitze vom 12 Centimeter Kaliber

Schweden und Norwegen
Der Reichstag in Stockholm genehmigte am Sonnabend

in gemeinſamer Abſtimmung der beiden Kammern einen außer
ordentlichen Betrag von 13,200,000 Kronen zu Schiffsneu
bauten Jm ganzen wurden für die Flotte 16,700,000 Kronen
bewilligt

Belgien
Die Lage im Ausſtandsgebiet des Borinage iſt unverändert fegerall herrſcht Ruhe Jn Wasmes wurde in der

Nacht zum Sonnabend gegen das Haus eines Arbeiters der ſich
dem Ausſtande nicht angeſchloſſen hatte ein Dynamitanſchlag
ausgeführt Perſonen wurden nicht verletzt Jm Becken
von Charleroi iſt die Lage unverändert

Das Blatt La Belgique militäre erfährt der Staatsſekretär
und Chef der Centralregierung des Unabhängigen Kongoſtaates
Baron van Eetvelde beabſichtigte aus Geſundheitsrückſichten
zurückzutreten zu ſeinem Nachfolger würde der ehemalige
Finanzminiſter de Smet de Naeyer ernannt werden

Frankreich
Der Kaſſationshof vernahm am Sonnabend nochmals den

Kapitän Cuignet Man nimmt an daß weitere Vernehmungen
nicht mehr ſtattfinden werden Wann BallotBeaupré ſeinen
Bericht vorlegen wird iſt immer noch ungewiß

Eine Note der Agence Havas erklärt die Mittheilung eines
pariſer Blattes für unbegründet wonach ein Polizei Jnſpektor er
klärt habe er ſei von Dupuy und Lebret nach London ge
ſchicktworden um von Eſterhazy die Anuslieferung von Papieren
welche derſelbe in Gewahrſam habe gegen eine Summe Geldes
zu erlangen

Der Figaro theilt in ſeiner Sonntags Ausgabe den Schluß
der Ausſagen Eſterhazy s nmit in welchen dieſer über ſeine Diffe

renzen mit dem Journaliſten Strong berichtet
Nach einem Telegramm des Petit Journal aus Verdun

wurden daſelbſt in der Nähe des Forts Rozellier zwei Perſonen
wegen Verdachtes der Spionage verhaftet

Spanien
Jn Barcelona wurde ein Gendarmeriekorporal bekannt aus

der Affäre von Montzuich der neulich wieder einen un ſchuldig
Verhafteten gefoltert gerichtlich belangt

Der in Madrid im Theater verhaftete Chamon erklärte dem
Unterſuchungsrichter er habe am Freitag einige Gläſer Branntwein getrunken und ſei dann ins Lyegter eingetreten bei dem

er gerade vorübergekommen war Er habe die Gewohnheit
Waffen bei ſich zu tragen weil er kürzlich mit einem Hufſchmied
einen Streit gehabt habe Jm Augenblick ſeiner Verhaftung
habe er den Dolch gezogen weil er glaubte daß man ihn an
greife Da er ſich im Zuſtande der Trunkenheit befunden könne
er nicht ſagen ob er nach der königlichen Loge geblickt habe oder
nicht Als Beweis für ſeine Behauptung daß er betrunken ge
weſen ſei führte er an daß er während der Vorſtellung ſich auf
einen falſchen Platz begeben und dadurch eine leichte Störung
verurſacht habe Der Tiempo das Organ des Miniſter
präſidenten Silvela erklärt daß die Angelegenheit nicht die Be
deutung habe die man ihr beizulegen ſuche Die Königin
Regentin äußerte ſich Silvela gegenüber ſie ſei überzeugt daß
Chamon ein bedauenswerther Kranker aber keineswegs ein
Verbrecher ſei

Groſtbritannien und Jrland
Jn London fand Sonnabend abend das Jahresfeſteſſen der

Königlichen Akademie der Künſte ſtatt Bei demſelben hielt Lord
Salisbury eine Rede in welcher er u a ſagte

Wir ſind zu einem befriedigenden Abkommen mit der
ruſſiſchen Regierung gelangt und ich hoffe daß dieſes
Abkommen von gutem Einfluß ſein wird Jch will mich hier
nicht darüber verbreiten wie weitgehende Folgen dieſes Ab
kommen haben mag Aber mit Rückſicht auf die Beziehungen
welche während der letzten 50 Jahre zeitweiſe zwiſchen uns und
jenem großen Reiche beſtanden haben glaube ich iſt es frendig
zu begrüßen daß wir zu einem Abkommen bezüglich der chine
ſiſchen Frage gelangen welches wie ich glaube mit einiger
Sicherheit jeder Wahrſcheinlichkeit vorbeugen wird daß unſere
Jntereſſen und unſere Ziele in der Zukunft jemals kollidiren

Salisbury kam im weiteren Verlaufe ſeiner Rede auf die
Allianzen zu ſprechen und erklärte von einer Allianz in dem
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nne daß England mit irgend einer Nation zuſammen zumarg o Licke und die Koſten und die Gefahren eines ſolchen

Krieges für jeden Betheiligten mit tragen ſolle von einer der
artigen Allianz könne nur in einem ganz außergewöhnlichen
Falle die Rede ſein Er glaube England könne ſich mit Recht
dazu beglückwünſchen daß es jetzt zu vielen Nationen auf der
Erde in freundſchaftlichen Beziehungen ſtehe England fühle daß
die Aufrechterhaltung dieſer Beziehungen ſolange ſeine weſent
lichen Jntereſſen und ſeine Ehre gewahrt ſeien das höchſte Ziel
ſei das ein Miniſter vor Augen haben könne Ob die Friedens
konferenz eine Beſſerung der Beziehungen zwiſchen den einzelnen
Nationen zur Folge haden werde wiſſe er nicht aber die That
ſache daß eine ſolche Konferenz von einer Nation veranlaßt ſei
welche in Bezug auf ihre Machtmittel eine der mächtigſten
Nationen der Erde ſei ſei ſicher ein gutes Omen für eine fried
liche Zuknnft

RNußland
Wie bereits aus Warſchan gemeldet fanden dieſer Tage eine Reihe

Verhaftungen von hervorragenden Polen ſtatt Verbaftet wurden
mehrere Profeſſoren Jetzt iſt auch der Beſitzer des Kuryer
Warszawski, Lewental und der Petersburger Korre
ſpondent des genaunten Blattes Rechtsanwalt Olszewski in
Petersburg verhaftet worden Franz Olszewski war früher
langjähriger Chefredakteur des Kuryer Warszawski Die Ver
haftung des Verlegers Lewental erfolgte aus dem Grunde weil
L dringend verdächtig iſt ſeiner Zeit die Geldmittel hergegeben
zu haben um der Denkſchrift des Fürſten Jmeretynski über die
Verhältniſte in Ruſſiſch Polen habhaft zu werden Dieſes Memo
randum des Fürſten wurde dann in die verſchiedenſten euro
päiſchen Sprachen überſetzt und von der Preſſe aller Kultur
länder wie erinnerlich auf das eingehendſte beſprochen und
kritiſirt Angeblich ſoll Lewental einen höheren ruſſiſchen Be
amten durch mehrere tauſend Rubel zur Herausgabe des Memo
randums beſtochen haben

Aſien
Der Krieg auf den Philippinen ſcheint thatſächlich ſeinem

Ende entgegenzugehen Wie ein Telegramm des Generals Otis
aus Manila meldet wurde die Konferenz mit Vertretern der
Aufſtändiſchen am Sonnabend früh beendet Dieſelben erſuchten
um Einſtellung der Feindſeligkeiten füc drei Wochen damit der
Kongreß der Filipinos einberufen werden könne um zu be
ſchließen ob der Krieg fortzuſetzen oder Friedensbedingungen
vorzuſchlagen ſeien Otis lehnte das Geſuch ab verſprach aber
volle Amneſtie wenn die Filipinos ſich ergeben würden
Weiter meldet das Evening Journal aus Manila vom Soun
abend Aguinaldo erbot ſich heute ſich mit ſeinen Leuten zu
ergeben unter der Bedingung der Unabhängigkeit und
eines amerikaniſchen Protektorats

Afrika
Die ägyptiſche Regierung hatte der geſetzgebenden Körperſchaft

den Plan einer neuen Abſchätzung des ganzen ägyptiſchen
Staatsgebietes zu Steuerz wecken unterbreitet Die
geſetzgebende Körperſchaft nahm den Plan im allgemeinen an
ſchlug jedoch Abänderungen in Einzelheiten vor Die Regierung
d a nunmehr mit allen dieſen Abänderungen einverſtanden
erklärt

Jn Transvaal wird die politiſche Lage mit großem Jntereſſe
erörtert Der Staatsſekretär hat jedoch erklärt die Lage werde
von der Regierung mit Htuhe betrachtet und es liege kein Grund
zur Beunruhigung vor Jn der Rede des Präſidenten Krüger
zur heutigen Wiedereröffnung der geſetzgebenden Körperſchaften
heißt es zunächſt die Republik lebe in Frieden mit allen aus
wärtigen Mächten Sodann werden Vorlagen bezüglich des
Wahlrechts der Minengerechtſame und der Dynamitfrage an
gekündigt Ferner wird mitgetheilt daß die Niederländiſch
Südafrikaniſche Eiſenbahngeſellſchaft von ihrer Schuld an die
Republik zwei Millionen abgezahlt habe wodurch die Aufnahme
einer Staatsanleihe für jetzt unnöthig geworden ſei Der Thätig
keit des Dr Leyds in Europa zollt die Rede beſondere An
erkennung Schließlich wird dargelegt die Mineninduſtrie habe
im vergangenen Jahre ſehr große Fortſchritte gemacht Der
Ertrag belaufe ſich auf 16,240,630 Pfund d i gegen das Jahr
1897 ein Mehr von 4,586,905 Pfund Die Südafrikaniſche
Republik ſei jetzt das bei weitem am meiſten Gold produzirende
Land der Welt Transvaal liefere 28 Proz allen Goldes das
jährlich in der Welt produzirt werde

Mittel und Südamerikg
Aus Chile geht dem Centralverein für Handelsgeographie

eine intereſſante Meldung zu über die mönliche Theilung
Bolivias Trheilende Nachbarn wären Argentinien Chile
Peru Paragnay Bolivia iſt von allen ſüdamerikaniſchen Frei
ſtaaten am meiſten zurück und im Miettelalter ſiecken geblieben
Jetzt iſt noch eine blutige Revolution ausgebrochen welche das
Schickſal des unglücklichen Landes in dem endloſe Reibereien
mit den Nachbarſtaaten bisher jeden Fortſchritt verhinderten
beſchleunigen dürfte Die Revolution hat das Land in zwei
Lager geſchieden in die Partei des Chile geneigten überhaupt
dem auswärtigen Einfluſſe zuneigenden Präſidenten Alonſo und
in die Partei der Förderaliſten die eine Bundesrepublik an
treb Beide Parteien haben Schaaren ganz oder halbwilder
Jndianer als Hilfstruppen aufgeboten die in barbariſcher Weiſe
im Lande hauſen Jnzwiſchen haben die Präſidenten in
Argentinien und Chile ſich in Punta Arenas beſprochen und
man nimmt gan daß ſie ſich gerade über ihr Verhalten gegen
über der bolivianiſchen Revolution verſtändigt haben duürften
Chile hat bereits Truppen in den BVolivia benachbarten Pro
vinzen aufgeſtellt und die öffentliche Meinung verlangt immerentſchiedener ein kräftiges Eingreifen ß

Bermiſchtes
Die Flucht der Auerhähne Der diplomatiſche Rechercheurdes Berliner Tageblatt weiß folgendes zu S a

Abſage der Auerhahnjagden von ſeiten des Kaiſers und ſein
Fernbleiben von der vom Großherzog von Weimar veranlaßten
Feſtvorſtellung im Eiſenacher Stadttheater haben zu allerhand
Gerüchten Anlaß gegeben Das Attentatsgerücht iſt wohl nur
die Folge von öfter ausgeſprochenen Befürchtungen daß bei der
artigen nächtlichen Jagdansflügen in ganz geringer Begleitung
eine gewiſſe Gefahr vorhanden ſei Bezeichnend iſt übrigens
eine ſchon öfter erzählte Geſchichte daß der Kaiſer vor einigen
Jahren einmal ärgerlich darüber daß er nicht zum Schuß hatte
kommen können den ihn begleitenden Förſter gefragt habe wie
es käme daß von den doch vorher gehörten Auerhähnen keiner
zu würen geweſen ſei Der Förſter ein durch ſeine Offenheit
bekaunter Grünrock erwiderte Ja Euer Majeſtät wie ſollen
die Auerhähne wohl nicht verſcheucht werden wenn ſchon einige
Stunden vorher der Wald von Leuten nämli tGendarmen wimmelt ch Geheimpoliziſten
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eeèéooeeeeer

ver BReste von Gardinen und Möbelatoffen sind zu besonde

rsbrünſte Bei Kiel iſt am Sonnabend abend in einemv kchrre der Krupp ſchen Germaniawerft anſcheinend
infolge Kurzſchluſſes der elektriſchen Leitung Feuer ausgebrochen
von dem auch die Werkſtätten und Helligen ergriffen wurden
Das Feuer konnte jedoch Sonntag früb nach inäſcherung
mehrerer Magazin und Werkſtattgebände ſoweit eingedämmt
werden daß die Helligen der im Bau befindlichen Kriegsſchiffe
außer Gefahr ſind Das Verwaltungsgebände deſſen Giebel
brannte iſt gerettet Pläne und Zeichnungen ſind unverſehrt
An der Rettung der wichtigen Zeichnungen ſowie an der
Löſchung des Brandes betheiligten ſich Offiziere und Mann
ſchaften der Marine in hervorragender Weiſe Jn Budapeſt
brach in der Kerzen und Seifenfabrik Flora welche einen
Flächenraum von 6500 Quadratklaftern umfaßt Sonntag früh

Uhr Feuer aus durch welches die eigentliche Fabrik das
Maſchinenhaus und 16 Gebände in denen ſich die Fettſtoff
Magazine und die Kellereien für die Vorräthe befanden zer
ſtört wurden Der Schaden wird auf eine Million Gulden
geſchätzt der aber durch Verſicherung gedeckt iſt Ueber die Ent
ſtehungsurſache iſt noch nichts bekannt Die Jamille des

ozigliſtenführer als Univerſalerben e Familie dein We geh Jahre in Krakan verſtorbenen Schuhmachermeiſters

Czernek welcher die Sozioliſtenführer Daszynski Marek und
Engliſch zu Univerſalerben eingeſetzt hat ſtrengte wegen Un
giltigkeitserklärung des Teſtaments einen Prozeß an der am
Freitag mit der Abweiſung der Klage endete

Tren und ehrlich Jn gen wurde das 20 Jahre alte
Dienſtmädchen Katharina Schlößinger wegen Brandlegung ver
haftet Sie hatte laut eigenem Geſtändniſſe am 10 Februar d J
das Haus ihres Dienſtgebers des Gärtners Rudolf Holzhacker

in Kagran in Brand geſteckt um die Entdeckung eines verübten
Diebſtahles zu verhüten Der Verdacht hatte ſich gleich nach
dem Brande auf das Mädchen gelenkt doch mußte von ihrer
Verhaftung Abſtand genommen werden weil ihr die Dienſt
geberin das beſte Zeugniß ausſtellte und ſie als ganz beſonders
treu und ehrlich ſchilderte Jnzwiſchen hatte ſie ſich aber durch
bedeutendere Geldausgaben neuerlich verdächtig gemacht und
wurde verhaftet Schon bei dem erſten Verhöre legte ſie ein
umfaſſendes Geſtändniß ab

Erdbeben Jn Leoben wurde am Sonnabend mittag ein
ſchwaches Erdbeben beobachtet Jn St Michael wurde am
Mittag ein drei Sekunden dauerndes von donnerartigem Rollen
begleitetes Erdbeben verſpürt Schaden wurde nicht angerichtet

Ein Diebeskonſortinm auf Aktien Eine Diebesbande
die jedenfalls ganz einzig in ihrer Art iſt wurde von der buda
peſter Polizei entdeckt Sie bildete einen förmlichen Bund einen
Geheimbund ſogar und war ganz kaufmänniſch organiſirt

Der Bund der Dreizehn hatte Statuten eine Geheimſprache
einen Direktor und hielt regelmäßig Sitzungen Die Thätigkeit
der Bande erſtreckte ſich auf alle Gebiete des Schwindels und
Betruges Sie fälſchten Beſtellzettel und Verſagzſcheine und in
den letzten Tagen verübten ſie ſogar einen Einbruchsdiebſtahl
Die erſchwindelten Gegenſtände wurden ſogleich verkauft und
als Dividende unter die Aktionäre vertheilt Die Mitglieder
konnten dadurch ihren Paſſionen entſprechen feine Cigarren
rauchen und Champagnergelage veranſtalten Gegenwärtig war
der 25jährige Kaufmannsgehilfe Vela Kratky der Chef der
Bande ein überaus durchtriebener Burſche der ſich bei ſeinen
Freunden und Mitarbeitern großer Beliebtheit erfreute Bisher
wurden zehn Mitglieder der Geſellſchaft verhaftet durchweg
junge Leute von 25 bis 30 Jahren Einer flüchtete Die Unter
ſuchung wird eifrigſt weitergeführt

Eine Reminiscenz an den Tisza Eszliarer Prozeſz
Moriz Scharf der bekanntlich in dem Tisza Eszlarer Prozeſſe
als Kronzeuge gegen ſeinen Vater Joſeph Scharf aufgetreten
war iſt wie budapeſter Blätter melden in Amſterdam
geſtorben Moriz Scharf hatte nach Beendigung des Prozeſſesals vierzehnjähriger Knabe Ungarn verichſen und war von einen

Eltern nach Amſterdam gebracht worden woſelbft er die Diamant
ſchleiferei erlernte

Wenn man an die Seelenwanderunn glaubt Auf
offener Straße umarmt und geküßt wurde am Donnerstag
nachmittag in der Rue Montmartre in Paris ein junges
Mädchen von einem ihm gänzlich unbekannten Manne Derſelbe
redete die ſich Sträubende mit den Worten an Endlich habe
ich dich wieder Cäcilie nun wollen wir uns nicht mehr ver
laſſen Das Mädchen vermochte ſich aus ſeiner Umarmung
allein nicht los,umachen und ſchrie aus Leibeskräften um Hilfe
wobei es natürlich zu einem großen Menſchenauflauf kam Auf
der Polizei erklärte der Attentäter Profeſſor zu ſein und B zu
heißen was ſich als richtig erwies Er hube ſagte er vor fünf
Jahren ſeine Frau verloren und glaube an die Seelenwanderung
Nun habe er plötzlich die Seele ſeiner Frau in dem jungen
Mädchen wiedergeſunden Aus dieſen Reden ging hervor daß
man es mit einem Geiſtesgeſtörten zu thun hatte B wurde des
halb der Jrrenabtheilung des Depots überwieſen
Strenge Beſtrafungen Jn Athen wurde eine Frau zu

vierzehntägigem Arreſt verurtheilt weil ſie trotz des polizeilichen
Verbotes mit einem Hute auf dem Kopf im Theater
erſchien Die ganze Härte die das öſterreichiſche Geſetz den
Hazardſpielern angedeihen läßt hatte jüngſt nicht einer
der vielen Ariſtokraten die allabendlich im Jockeyklub ihr Geld
anbringen ſondern ein ſiebzehn jähriger Lehrling zu er
fahren der auf der Gaſſe bei dem bekannten Kinderſpiel Kopf
oder Adler von der hohen Obrigkeit abgefaßt worden war
man wirft einen Kreuzer in die Höhe wer richtig errathen

hat ob er mit dem Kopf oder mit dem Adler mit der Avers
oder Reversſeite nach oben zu liegen kommt gewinnt den Kreuzer
Der ſiebzehnjährige Lehrjunge der ſich an dieſem Kreuzerſpiel
betheiligt hatte war unglückſeligerweiſe nach Ungarn zuſtändig
Er wurde deswegen der geſetzlichen Beſtimmung gemäß für
Lebensdauer aus Oeſterreich ausgewieſen

Eine Grubenkatafſtrophe Nach einer Meldung aus
Orenburg ereignete ſich eine furchtbare Kataſtrophe unweit der
Kreisſtadt Troizk Jn der Goldmine Katſchnar wurde ein
Schacht mit 95 Arbeitern durch einen Waſſer
einbrüch zerſtört 62 Arbeiter blieben todt die
übrigen wurden mit Mühe gerettet doch trugen die meiſten
ſchwere Verletzungen davon

Unglückofälle und Verbrechen Aus Liebesgram vergiftethat ſich in Berlin die 24 Jahre alte Auguſte Hegendärer
Leiterin einer Modiſtinſtube Der flüchtige Centralkaſſirer
des Verbandes der Hafenarbeiter Deutſchlands iſt in Rotter
dam verhaftet worden Beim erſten Frühlingsgewitter in
M Gladbach ſchlug der Blitz gleich an drei Stellen ein Jm
Hauptpoſtgebäude wurden durch einen Blitzſchlag 85 Fernſprech
leitungen zerſtört in einem andern Hauſe wurden die Waſſer
leitungsrohre vollſtändig geſchmolzen und im benachbarten Neu
werk traf der Blitz einen Birnbaum wobei der Luftdruck ſo
ſtark war daß an 40 Fenſterſcheiben an dem nächſten Hauſe zer
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zum Verkauf gestollt

ſprangen Der Staatsanwalt in Mannhyerm macht in einem
Ausſchreiben bekannt daß der Heizer Heinrich Frank von
Stuttgart der am 13 März von der Friedrichsbrücke in den
Neckar ſiürzte nach den bisherigen Erhebungen von dritten
Perſonen gewaltſam in den Neckar geſtürzt worden ſei Der
Thäter iſt noch unbekannt Während eines ſchweren Gewitters
mit Hagelſchlag wurde am Freitag in Eiban bei Zittau ein
vom Felde flüchtendes Dienſtmädchen vom Blitz erſchlagen der
Dienſiherr ſchwer verletzt Eine Beſitzung ging in Flammen auf

Auf dem görlitz er Bahnhof fand am Freitag ein Zuſammen
ſtoß zweier Güterzüge ſtatt Zwei Wagen wurden vollſtändig
zertrümmert mehrere ſtark beſchädigt Menſchen ſind nicht ver
unglückt Jm Steinlaker Gehöiz bei Herford wurden
die Leichen zweier Frauen vorgefunden die ſich dort
anſcheinend erſchoſſen hatten Die Wäſche der Todten war
mit den Buchſtaben B M und J M gezeichnet Es ſcheinen
Mutter und Tochter zu ſein Wie man aus Genf tele
graphirt hat Luccheni ſchon zwei Selbſtmordverſuche im Kerker
unternommen Bei dem erſten Rennen in Ala g ſtürzte am
Sonnabend der bekannte Herrenreiter Graf Joſef Bawarowsky
mit dem Pferde ſo unglücklich daß er alsbald infolge einer Ge
hirnerſchütterung ſtarb 24 Mitglieder einer Falſchmünzer
bande die öſterreichiſch ungariſches rumäniſches und ſerbiſches
Geld gefälſcht und verbreitet hatten wurden in Budapeſt am
Sonnabend zu Freiheitsſtrafen von drei Monaten bis zu ſieben
Jahren verurtheilt Jm Walde bei Rothwaſſer wurde die
ös jährige Butterhändlerin Nather mit aufgeſchlitztem Unterleibe
ermordet und beraubt gefunden Der Mörder ein Schmiede
geſelle Barr aus Saubsdorf wurde verhaftet Jm Brunnen
der Landwehrkaſerne in Stanislau wurde die Leiche des
Reſerviſten Budzynowski gefunden der vor zwei Wochen
verſchwunden iſt und als Deſerteur ſteckbrieflich verfolgt
war Der Brunnen war während dieſer 2 Wochen benutzt wor
den Jn der Jnfanteriekaſerne in Roveredo wurde ein
blutiges Duell zwiſchen zwei Hauptleuten ausgetragen Beide
Gegner erlitten Säbelverletzungen am Kopfe Die Urſache des
Zweikampfes ſoll die Beleidigung einer Dame durch einen der
beiden geweſen ſein Jm Bezirk Rogatiza in Besnienwurde die 19jährige Milka Ninkovinc unter dem Verdachte ver
haftet den Knecht Jovo Stica ihres Vaters ermordet und die
Leiche im Walde verſcharrt zu haben Jn London wurde
Sonnabend der Kommiſſar Weſtley Richards in der Bank von
England verhaftet weil er drei bei dem bekannten Diebſtahle in
der Parrs Bank entwendete Hundertpfundnoten präſentirte
Richards behauptet dieſelben auf dem Rennplatz in Newmarket
erhalten zu haben

Perſonalnachrichten Profeſſor Dr Hermann Settegaſt
der in weiteren Kreiſen durch ſeine humanitären Beſtrebungen
bekannte Gelehrte feierte geſtern ſeinen achzigſten Geburtstag

Prof Dr Robert Koch wird demnächſt in Rom erwartet
Er wird ſeine Studien über die Malaria wieder aufnehmen und
bis Mitte Juni in Rom verweilen Der Vorſitzende des
Bundes der Landwirthe Freih v Wangenheim Kl Spiegel
iſt unter die Erfinder gegangen ihm iſt nach der Kösliner
Zeitung ein Patent auf ein fügenloſes Dach ertheilt worden
Jm Elend ſtarb in Berlin an der Jnfluenza im Alter von erſt
34 Jahren die einſt gefeierte Opernſängerin Rafaelg Pattint

Lorenzo Peroſi ſchreibt gegenwärtig ſchon ein fünftes Ora
torium welches auf das Leben Jeſu Bezug nimmt es betitelt
ſich Weihnachten und ſoll im September zur Volta Feier in
Como zum erſten male auſgeführt werden Jn Petersburg
erhält ſich hartnäckig das Gerücht daß in nächſter Zeit Emile
Zola nach Petersburg kommen wird Der berühmte Schrift
ſteller ſoll beabſichtigen eine größere Reiſe durch Rußland zu
unternehmen um das Land des Zaren näher kennen zu lernen

Jm Befinden des im 89 Lebensjahre ſtehenden früheren
Reichsgerichtspräſidenten v Simſon der heute ſein 70jähriges
Doktorjnbiläum begehen kann iſt leider eine erhebliche Ver
ſchlimmerung eingetreten Profeſſor Angeli in Wien iſt nach
Schloß Windſor berufen worden um ein Porträt der Königin
Victoria nach ihrer Rückkehr von der Riviera zu malen
Der frühere Präſident der Vereinigten Staaten Cleveland
übernimmt demnächſt die neu creirte Profeſſur der Politik an
an der Univerſität von Princeton

Aus der Kinderſtube Elschen Nicht wahr
Rudi wird einmal Offizier werden Mama Soll er
denn nicht auch ein Maler werden wie Papa Elschen
altklug Ach Gott Ein Künſtler in der Familie iſt genug

Mama

Der sicherste u kürzeste Weg
in den Beſitz einer guten Stellung zu gelangen iſt derjenige der

r Jnſerate dieſer re de L terPreisberechnung prompt oſort frei dem Auftragerledigt und die Offerten geber überſandt durch die
Central Annoncen Expedition
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4 Schleſiſchen Sträußelkuchen s

vorzüglich ſchmeckendes Tafel
gebäckZeht Kochen Makucen

vanillirt
S nnübertroffene Specialität
S feinſten geriebenen

Apfel u Mohnkuchen
S feinſte Halleſche u Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter
Biscuit Chocolade u

Makrouenzwieback

Specialität
o Nusstorten mSonntags von früh an

empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

S sS I

Für Amnatenre
Pbotographiſche Bedarfs Artikel
in ſtets friſcher beſter Qualität bei
Ferdinand Bimpage Photograph

Alte Promenade 9
Daſelbſt Uebernahme ſämmtlicher

Entwickelung vonphotogr Arbeiten
Jilms u ſ w

a gewaſchene WäſcheAuch wird geplättet
Max Fleischer Dampfwäſcherei

Geiſtſtraße 21
Vorzügliche Maſſe zum Füllen der

r i

allerlei Torten Ausſchuitte S

1
e

Sfriſchen Speckkuchen d

e

billigſt bei M Waltsgott

I Dentchen Ia

Köln a Rh

Brillant
ist der feinste gebrannte

S Bohnen Kaffee uner Packeten
reicht an Kraft Güte zu 60 70 75 80 85 und

und Aroma 95 PfgIn säwmtlichen besseren Gechäften
General vertreter Sür Halle ond Vmgebunge

Otto Fuchs Ilalle a S

Heklographen S

von der

lmport Gosollschaſt

hergestellte

Kaffee
Käuflich in e Pfund

unter Preis

Kleinschmieden 6

im Wolle und Seide

Waschstoffe
hbesondere Neuheiten,

Die Auswahl ist eine überraschend grosse Verkauf zu streng festen jedoch sehr

wen rrelsenm
Nermann öntepee

Peke Leipziger Str am Leipziger Thurm

Braut Ausstattranmngen
Leinen Wäsche Gardinen Teppiche

n ein jeder Stadt
Adresse geben wirſhnen

ev auf Anffage auf unte
V

te

B amgrocka Tee

a atenr

e
e

Sternfeld wWasche Fabrix
Halle a

Schreibnaschine
Dnterriehts Cursus M 20

Schriftl Arbeiten
sowie Vervielfältigungen

schnell und billig
Aug Weddy Leipziger Str 22

e B Tagarten
M jetzt S Brüderſtr 2

empfiehlt ſeine Neuheiten in

Herren Stoffen
Wegen geringer Geſchäftsſpeſen

ſichere äußerſt billige Preiſe zu

Brüderſtr 2 nabe am Markt

Schmicdeciſerne WVendeltreppen

D R G M Nr 92139
von 2 m Durchm

mit eigens hierzu her
geſtellten Trittſtufen

mit Riffelblech
Holz oder feuerſicherem

Xilolithbelag
empfiehlt

Schwarz
Schloſſermeiſter

Halle Gommergaſſe
Probetreppe

zur gefl Anſicht

Küetionen
Zwangs Perſteigerung

m den 2 Dei Vora r verſteigere oſpitalplatz Nr 17 hierſelbſt pital
eine eiſerne Hobelbank
eine große eiſerne Bandſäge

ſowieC r eiſerne Handſtanzmaſchiune
Tore eine eiſerne Leiſtencopirdrebbauk
attlermeiſter Hegen ſoſortige Zablung

Der Verkauf ſindet beſtimmt ſtattBrennabor Ar
brauch und ſehr preiswerth

Große Steinſtraße 67
Revaratur Werkſtatt

J

iſt unſtreitig das beſte Tourenrad für angeſtrengten Ge

Vertreter M schömimg
empfiehlt als Speciglität ſolide ein u zwei

KutſchGeſchirre
ſchwarz lackirte nen rue ſildi in a 73 77 ſern

Anerkannt niedrige Preiſe

Für den Anzeigentheil werantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Riltelſtr an der unteren Steinſtr

Zugleich empfehle unr ſelbſtgefertigte Sättel

Sommer, Gerichtsvollzieher Erfurt

J iegtas den 2 ds orm11 Uhr verſteigere ich Steinweg 4 bier zwangsweiſe1 Beſchuneidemaſchine Stvck
preſſe 1 Rückenrundemaſchine

an äsmaſchine 1 kleine Heft
maſchine

irseh Gerichtévollzieher

Mit 4 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

ſpänn

attirte
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